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Erteilte Patente
(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes fur geistiges Eigentum)

Kl. 24a, Nr. 231696. Einrichtung zum Appretieren von
Geweben mit Kupferoxydammoniak-Celluloselösungen.
— „Texis" Société Anonyme Textile Zurich, Bahn-
hofstraße 45, Zürich (Schweiz).

Kl. 24a, Nr. 251697. Verfahren zur Herstellung eines
Textilhilfsmittéls. J. R. Geigy AG., Basel (Schweiz).

Kl. 19b, Nr. 231 868. Karde. — Vereinigte Kratzenfa-
briken GmbH., Triererstraße 2a, Aachen (Deutsches
Reich).

CI. 19c, no. 231 869. Dispositif condensateur de fibres
pour train d'étirage de méfier à filer. — Jacques
Lemaire, Rue Solférino 7, Lille (Nord, France).
Priorité: France, 24 juin 1941.

Cl. 19c, no. 231870. Dispositif d'étirage pour métier
â filer. — Filature du Canal Société Anonyme, Alost
(Belgique). Priorité: Belgique, 22 octobre 1941.

Kl. 19c, Nr. 231871. Streckwerk für Spinnmaschinen.
— Schachenmayr, Mann 8t Cie., Salach (Württem-
berg, Deutsches Reich). Priorität: Deutsches Reich,
26. Juni 1942.

CI. 23a, no. 231 872. Procédé de fabrication de bas,
SoUs-vêtements et autres articles analogues. — Gaston-
Noël Doutriaux, Rue Nationale 1, Calais (Pas-de-
Calais, France). Priorité: France, 22 septembre 1941.

Kl. 23a, Nr. 231 875. Rundstrickmaschine mit Muster-
Vorrichtung. —• Edouard Dubied & Cie. Société Ano-
nyme, Neuchâtel (Schweiz). Priorität: Deutsches
Reich, 6. Juli 1942.

Kl. 24a, Nr. 231 874. Haltbares Präparat, das minde-
Stens einen Schwefelsäureester eines Leukoküpen-
farbstoffes enthält. — IG. Farbenindustrie Aktienge-
Seilschaft, Frankfurt a. M. (Deutsches Reich),

Kl. 24a, Nr. 231875. Einrichtung an Färbe- und Nach-
behandlungsapparaturen. — IG. Farbenindustrie Ak-
tiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutsches Reich).
Priorität: Deutsches Reich, 19. März 1942.

Kl. 18a, Nr. 232095. Verfahren zur Entfernung von Flüs-
sigkeiten bei der Nachbehandlung von Textilfasern,
insbesondere Zellwolle in Vliesform. — Paul Nikles,
Bellevuestr. 34, Bern (Schweiz).

Kl. 18b, Nr. 232096. Verfahren zum Verspinnen von Vis-
kose. — IG. Farbenindustrie Aktiengesellschaft, Frank-
furt a. M. (Deutsches Reich). Priorität: Deutsches
Reich, 17. Dezember 1941.

Kl. 19d, Nr. 232097. Äbstützeinrichtung für die drehbare
und axial verschiebbare Spulspindel an einer Schlauch-
kötzerspulmaschine. — W. Schlafhorst & Co., M.-Glad-
bach (Deutsches Reich).

Kl. 22i, Nr. 232098. Vorrichtung zum Aufsticken von
dickem Ziermaterial auf Stoff in vielnädligen Stick-
maschinen. — Gätzi & Co. AG., Engelburg (St. Gallen,
Schweiz).

Kl. 24a, Nr. 232099. Verfahren zur Erhöhung der Netz-
fähigkeit von Textilbehandlungslösungen. — Hermann
Schubert, Äeußere Oybinerstr. 93, Zittau (Sachsen,
Deutsches Reich).

Kl. 24a, Nr. 232100. Färbemaschine. — Otto Knecht,
Fabrikant, Alleestr. 57/58, Romanshorn (Thurgau,
Schweiz).

Redaktionskommission: ROB. HONOLD, Dr. TH. NI G G LI, A. FROHMADER
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Unterrichtskurse
Bei genügender Beteiligung beginnen wir im Herst 1944

mit folgenden Kursen:

1. Psychologie für Vorgesetzte

Ein Drei-Tage- Kurs für Meister,
A btei lu n g sie i t e r usw., die unmittelbar mit
Arbeitern und Arbeiterinnen zu tun haben
Kursleitung: Herr Ing. Paul Si 1 bere r.

Kursort: Institut für Angewandte Psychologie, Zürich,
Merkursfr. 30.

Kurszeif: Samstag, den 2., 9. und 16. September 1944,
9.30 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr.

Kursgeld: Fr. 45.— je Teilnehmer.
Bei mehreren Teilnehmern derselben Firma
10 o/o Ermäßigung.
Damit die Anregungen des Referenten wirk-
sam zur Geltung kommen, empfehlen wir
den Firmen, mehrere geeignete Teilnehmer
zu delegieren.

Das folgende Programm wird am Kurs anhand vieler
praktischer Beispiele aus der Seidenindustrie anschaulich
und unmittelbar verwendbar dargeboten. Aussprachen
und Aufgaben sorgen für aktive Verarbeitung. Nach Ab-
schluß des Kurses erhalten die Teilnehmer eine aus-
führliche Zusammenfassung in Form von Leitsätzen.

1. Menschenkenntnis
Seelische Triebfedern. Jugendliche und ältere, männ-
liehe und weibliche Mitarbeiter. Einfluß von Veran-
lagung, Milieu und Arbeit auf den Charakter.
Der richtige Mann an den richtigen Platz. Beurteilung
des Mitarbeiters, erster Eindruck, Beobachtung wäh-
rend der Probe- und Anlernzeit. Anforderungen der
verschiedenen Arbeiten.

2. Menschenführung
Förderung der Arbeitsfreude, des Verantwortungs-
gefühls, der Zusammenarbeit. Leistungssteigerung.
Empfang, Einführung, Änlernung, Lehre, Arbeits-
anweisung. Die Kunst des Befehlens. Koordination
der Einzelleistungen. Verantwortung, Kompetenz,
Leistung im Gleichgewicht. Die Arbeit als Erziehe-
rin. Lob und Tadel. Der Chef als Schiedsrichter.
Verständnis und Hilfe bei persönlichen Schwierig-
keiten. Vom Dienstweg; der Weg des Befehls, der
Rückmeldung, der Beschwerde, der produktiven Kri-
tik, der Zusammenarbeit.

3. Selbsterziehung
Vorbildliches Verhalfen des Vorgesetzten bei der
eigenen Arbeit, im Umgang mit Mitarbeitern, Kollegen,
Vorgesetzten, im Privatleben. Bestgestaltung (Ratio-
nalisierung) der eigenen Arbeit. Kollegiales Verhalten.
Erfahrungsaustausch. Zusammenarbeit. Der Vorge-
setzte als Untergebener, Umgang mit dem Chef.
Produktive Freizeitgestaltung. Planung. Die Vorge-
setzten-Eigenschaffen. Wege zu ihrer Entfaltung.
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